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Damaskus
Im Schooße eines weiten von funkelnden Bächen

durchschnittenen und umgebene Frnchtbanmwaldes
ruhend mitten in einem irdischen Paradiese liegt
das weltberühmte Damascus eine der älteste
Städte der Welt Von welcher Seite her man sich
ihr auch nähert vom Rücke des Anti Libanon her
oder auf der großen nördlichen Straße vo Hamab
und Aleppo oder auch von der östlichen Wüste her
überall ist die Unigegend herrlich

Die alte Stadt lag ganz im Süden des Ba
rada der längs ihrer nördliche Mauer hinfloß
In neuere Zeiten ist eine kleine Vorstadt jenseits
des Flusses in der uordwestlicheu Gegend errichtet
worden Eine viel größere Vorstadt ist in Süd
weste und Süden emporgewachsen uud dann ist
der Meidan längs der Haj Straße nach Süden hin
erbaut worden Daher hat die Stadt nicht mehr
ihre alte längliche Form vielmehr ähnelt diese letz
tere der eines breiten polygonalen Papierdrachens
mit einem laug ach Süden ausgestreckten Schwänze
Das Ganze ist von einer neuzeitlichen Mauer ein
geschlossen wäbrend man noch die alte südliche
Mauer wahrnebmen kann wie sie sich mitten durch
die Stadt nach dem Eastell hiiizicht Der Umkreis
der Stadt längs der neuen äußer Mauer ist un
gefähr vier englische Meilen

Einige Straßen der Stadt macheu einen guten
Eindruck im allgemeinen aber sind sie armselig uud
schmutzig so wie auch eng und krumm Sie sind
mit Basalt auf orientalische Weise gepflastert mit
einer vertieften Rinne in der Mitte I einige
stößt man auf solche große tiefe Gruben von Schmutz
daß mau kaum ohne Gefahr vorbei kann Die
Hauptstraße der Stadt erstreckt sich vom östlichen
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Thore ans in einer ziemlich geraden Richtung durch
die ganze Stadt bis zu einem der westlichen Thore
Sie bietet gewöhnlich ein lebhaftes Schauspiel von
Kommenden und Gehenden dar so wie auch vom
orientalischen Handelsbetrieb Diese Straße hat
nnter den moslemitische Einwohnern in ihren ver
schiedenen Theilen verschiedene Namen uiiter den
Christen jedoch wird sie als die Straße im Neuen
Testamente betrachtet die da heißet die grade,
in welcher Panlns wohnte Es wird berichtet uud
geglaubt daß früher eine Colonnadc oder eine
Reihe von Säulen auf jeder Seite durch die ganze
Länge der Straße lief Die Ueberreste der Säule
sollen noch innerhalb der anstoßenden Häuser zu
sehen fei Wenn alle dem so ist so mag die Hy
pothese einigen Grund haben Allein ich konnte
von Niemand boren der die Säulen wirklich ge
sehen hätte

Viele der Straßen sind dnrch Thore abgeschlos
sen wie in Eairo Dieselben werden jeden Abend
anderthalb Stunden nach Sonnenuntergang geschlos
sen jedoch für jeden der durch will auf Zahlung
einiger Para geöffnet Der äußeren Stadthore
giebt es gar viele es sollen in allem nicht weniger
als dreißig bis vierzig sein

Das Ehristenqnartier nimmt den ganzen öst
lichen Theil der Stadt ein Das Judeuquartier
stößt in Westen daran liegt aber meist im Süden
der Hauptstraße der geraden, Die übrige Stadt
nebst den Vorstädten in Nordwesten und Süden
wird von den Mnhammedanern bewohnt

Die Häuser zu beiden Seiten der Straßen sind
meist mit einem Rahmenwerk von Balken gebaut
welche mit der lehmigen Erde aus der Ebene aus
gefüllt sind Die bessern haben zu unterst einige
Lagen Steine Bei großer Sorgfalt sind diese Häu
ser ziemlich dauerhaft und halten oft viele Jahre
wenn sie aber vernachlässigt werden so fallen sie
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gar bald über den Haufe Die Häuser der Rei
chen sind äußerlich nicht weniger armselig und nnein
ladeud als die übrigen während in einigen das
Innere ans das höchste verziert ist und die Höfe
meist mit Springbrunnen und blühenden Sträuchern
geschmückt sind

Wir machten dem britischen Konsul Herrn
Wood der anch als amerikanischer Eonfular Agent
dient einen Besuch Ich batte Briefe an ihn
allein er war verreist um iu Bludan für einen
Sommeraufenthalt für seine Familie zu sorgen
Seine Gattin jedoch empfing uns und wir brach
ten eine angenehme Stunde bei ihr zu Der Kon
sul wohnt im moslemitifche Quartier in einem
moslemitischen Hause der bessern Art In feinem
äußern Ansehen nach der Straße hin unterschied es
sich nicht von den übrige Der Eingang war so
eingerichtet daß Keiner von außen in das Innere
hinein sehen konnte Der innere Hos war sehr groß
und von den sehr hohen verzierten Mauern des
Hauses umringt Zwei ungeheure Teiche fließenden
Wassers waren darin und außerdem noch zwei klei
nere Eine Menge von Bänmen und Blnmen
büfchen standen im Hofe darnnter Orangen Eilro
nen und dergleichen Unter den Sträuchern war
besonders der Oleander bemerklich und darnnter
eine seltene Art weißen Oleanders den man sich
mit großer Mühe verschafft hatte Aus der Süd
seite des Hoses war die offene Areade wo die Fa
milie in heißem Wetter ihren Tag zubringt Daran
stieß unmittelbar der Salon das Empfangszimmer
Dies letztere Gemach hatte ebenfalls in seinem un
tern Theile einen Springbrunnen und einen mar
mornen Fußboden Die hohen Wände waren über
mächtig in orientalischem Style verziert Dies nun
sollte ein gutes Beispiel der besten Hänser von Da
mascns sein vielleicht in diesem Falle einigermaßen
im europäischen Sinne vervollkommn Der Hof
war in der That von großer Schönheit Die
Häuser der reichereu hebräischen Kansleute werden
ebenfalls als im Innern sehr kostbar beschrieben
Die Manern der Hänser werden mit Inschriften aus
dem Koran oder der Bibel verziert je nachdem der
Besitzer ein Muhammei aner Jude oder Ehrist ist

Fortsetzung folgt

Chronik der Iladl Halle

Predigtanzeigen
Am 12 Sonntage nachTrinitatis den 22 August

predigen

Zu N L Frauen Um 9 Uhr Herr Diaconns
Voigt Nach beendigter Predigt allgem Beichte
und Eommnnion Derselbe Um 2 Uhr Herr
1 r Zehne

Catechismus Predigten
Montag den 23 August um 8 Uhr Herr Diaco

nus Pin kern elle l bis 3 Gebot
Mittwoch den 25 August um 8 Uhr Herr Dia

conus Sickel bis 10 Gebot,
Freitag den 27 August um 8 Uhr Herr Hülss

prediger Marschner I Artikel
Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberdiaconns

P Weicke Um 2 Uhr ein Kandidat
Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diaconus

Pinckernelle Um 2 Uhr Herr Oberlehrer
H o p p e

In der Domkirche Uni 10 Uhr Herr Dom
prediger Focke Um 2 Uhr Herr Oberlehrer
Eand Meyer

Montag den 23 Angust Abends 7 Uhr Bibel
stunde

Katholische Kirche Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Lö ffler

Hospitalkircbe Um II Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle

Zu Neumarkt Sonnabend den 21 Angust um
6 Uhr Besper Herr Pastor Hosfmann

Sonntag den 22 August um 9 Ubr Dersel
be Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 25 Angnst Abends 6 Uhr Bibel
stnnde Derselbe

Zu lHlaucha Freitag den 20 Angust Abends 8
Uhr Bibelstunde Herr Prediger Plath

Sonntag den 22 August um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Katechisation Derselbe

Königlich preußische Klassen Lotterie
Bei der hente fortgesetzten Ziehung der 2ten

Klasse 1I8ter Königlicher Klassen Lotterie fiel I
Gewinn von 5000 Thlr auf Nr 23,257 2 Ge
winne zu 2000 Tblr auf Nr 39,825 und 58,258
2 Gewinne von 690 Tblr auf Nr 00,538 und
66,581 1 Gewinn zu 200 Thlr auf Nr 82,570
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und 5 Gewinne zu 00 Tl,lr fielen auf Nr 3192
58 58 30,281 58,724 und 86,259

Berlin den 18 August 1858
Äönigl General Lotterie Direetion

Herausgegeben im Namen der Armendireclion
von Dr Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Nach erfolgter Einrichlnng der den ortSstatuta

rifchen Bestiniinnngen vom 2 April 1856 gemäß
reorganisine Gesellenkasse für sämmtliche im Poli
zei Bezirke der Stadt beim Betriebe des Fleischer
gewerbes beschäftigten Gesellen besteht der Vorstand
der Kasse ans

dem Fleischermeister Grundmann wohnhaft
Trödel Nr 7 als Ladenmeister und

den Fleischergeiellen Louis Taute nd Ferdi
nand Brumiucr als Borstehern

Die neue Kassen Einrichtung tritt mit

Mittwoch den t September l I
in Wirksamkeit

Indem wir die bethätigten Meister nnd Gesel
len hiervon in Kenntniß setzen fordern wir erstere
ans bis spätestens zu l September l
I die bei ihnen in Arbeit stehenden Gesellen bei
dem Lademneister L rnndmann schriftlich
anzumelden anch in gleicher Weise demselben An
zeige von jedem bei ihnen eintretenden Gesellen
Ab und Zngange zu erstatten Die Beschäftigung
eines beim Ladennieister nicht angemeldete Gcfeüen
zieht für den A beirsherrn die im K 7 der ortssta
tntarischen Bestimmungen angedrohte Strafe von
1t bis 1 ach sich Bei Vermeidung glei
cher Strafe hat der ArbeilSherr die Entlassung oder
den Austritt euieö Gesellen ans der Arbeit unter
Vorlegung des QuittungSbuches dem Ladenmeister
biiitten 3 Ta en anzuzeigeu Die Arbeitsherren
siiid verpflichtet die fällige Beiträge ihres Gesellen
mit wöchentlich 8 Pfennigen und die Eintrittsgel
der von 2 von dessen Arbeitslöhne abzuzie
hen und zur Kasse abzusübre und wird der Laden
meister nach erfolgter Anmeldung aller Gesellen mit

Einziehung der Eintrittsgelder und Beiträge von
deren rosp Meister beginnen anch denselben die
betreffenden Quittungsbücher aushändigen lassen

Halle den 13 August 1858
Der Maaistrat

Bekanntmachung
Im Hofe des hiesige Kreisgerichts Gebäudes

in der kleinen Steinstraße sollen

Montag den 23 August c Vormittags
9 Nhr

mehrere alte Bauhölzer Bretter Thüren Fenster
und Brennholz in öffentlicher Versteigerung uuter
der Bedingung gleich baarer Bezahlung und sofor
tiger Hinwegfchaffung verkauft werden

Halle den 18 August 1858
Der Bau Jnfpeetor

I V
Der Bauführer Sommer

Die zur Leinert schen Concnrs Masse
gehörigen Waaren bestehend in Hüten
Hauben Blonden Wintermützen ie sol
len nächsten Sonnabend den 21 d Mts
von Vormittags N Uhr ab im Leinert
schcn Locale zu sehr billigen aber festen
Taxpreisen verkauft werden

Äi I Deil kmaim
Verwalter der Concurs Masse

Freitag Broiha uud Sonnabend Brannbier
in der Brauerei von

Hermann Rauchfuß
große Briiudausgasse

Reineclauden z im Vinmachen
sind täglich frisch im botanischen Garten nnd kleine
Ulrichsstraße Nr 13 zu habe ü Schock 2 A 6

Hunde Mautkörbe
nach Vorschrift fest und dauerhaft verfertigt uud
empfiehlt große Ulrichsstraße Nr 47

Friedrich Uhlig Nadlermeister

Anzeige für Gartenbesitzer
Wegen Krankheit und Aenderung des LocalS

stehen meine säinnitlichcn Topfgewächse s 70 Stück
im Ganzen an eine reelle Käufer billig zu ver
kaufen Erdmann Schlossermeister

Neumarkt Geiststraße 57



Brillen mit guten Krystallgläsern
fertige zu außergewöhnlich billigen Preiien
E Hiqedo n Markt 18 neden d Hirschapothcke

Eingang durch Herrn Kaufm Rifel s Laden

Ein eichener Tisch 5 /z Fuß lang 2 Fuß
breit das Blatt 2 Zoll stark eine Bettstelle und
ein Wäschkasten stehen zn verkaufen

große Klausstraße Nr 19
Ein settes Schwein zu verlausen Holzplatz Nr 6

Ein Mädchen aus achtbarer Familie die gute
Atteste vorzuzeigen hat etwas koche und waschen
kann findet znm 1 September einen Dienst

große Klausstraß e Nr 33 im großen Laden
Jnuge Mädchen welche das Weißnäven gründ

lich erlernen wollen werden unentgeltlich sosort an
gonommen Geiststraße Nr 36

E e Parterre Wohnung in der Mitte der Stadt
bestehend aus 2 Stuben nebst Zubehör wird zum
1 October oder l November d I zu miethen ge
sucht Adressen werden unter U in der Exped
d Bl erbeten

Stube uuv Kammer an einzelne Leute zu ver
unetheu in der Geiststraße Zn erfragen Geiststraße
Nr 5 beim Maler Seebe

LogiS mit und ohne Möbel beziehbar Harz 30
Eine Stube Kammer nebst Zubehör ist au

stille Leute zu vermiethen Näheres in der Expe
dition d Bl

Die Be tage in der Königsstraße am
Denkmale sofort zu vermiethen

Ein Paar Sinben nebst Kaminern stehen an
einzelne Leute zu vermiethen Berggasse Nr 2

Eine schöne Wohnung im Hose mit 2 Stuben
3 Kammern u s w sowie eine kleine aus 1 Stube
Kammer Küche nud Boden bestehend sind an ru
hige Miether zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen Rathhausgasse Nr 3

Gu ckenverger
Der Laden ist zu vermiethen

große Klausstraße Nr 4V

Ein Familien Logis für 80 ist zu
vermiethen und zum 1 October d I zu beziehen

gr Klausstraße Nr 11
1 Wohnung zu vermiethe n Kuh ga sse Nr 7

Drei ausmöblirte Wohnungen sind billig zu
vermiethen Schulberg Nr 19

Eine Schlafstelle kl Schlamm Nr 10

Große Klausstraße im Hause des ConditorS
Schmidt ist ein Laden mit Gasbeleuchtung zn
vermiethen und sofort zu beziehen Auskunft giebt
Herr Schmidt im Hause und große Ulrichsstraße
Nr 7 C A Pohlmann

Ein goldener Ring mit rothem Stein M ver
loren gegangen Gegen 1 Belohnung abzuge
ben bei Herrn Goldarbeiter Lenhard gr Stein
straße Nr 69

Zwei Kanarienvögel junge Hähnchen sind ent

flohen Domgasse Nr 5
Die Vergnügungsreise nach

Stichelsdorf
Z Das Pferd verhungert nnd malad

War nicht von uuserm Eonnerad

l r l l i e 8
Heute Freitag den SV August

Goneert
Zur Aussührung kommt

Dcv musikalische Steckbrief
Potpourri von Zulehner mit brillanter

Schlußdceoration
Ansang 7 Uhr K John Stadtmusikdirector

Hallischer Getreidepreis

Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde
Den 17 August 1858

Weizen 2Thlr 27 Sgr 6 Pf bis 3 Thir 10 Sgr Pf
Roggen 2
Gerste

Hafer

2

22
12

6

6

6

2

2

l

10

17

Temperatur in Teuscher s Wellenbade

Den 18 August Den 11 August

12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends 5 Uhr Morgen

Luft 2Z Grad 20 Grad IZj Grad
Wasser 17 t7j t7

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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